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2 Beilage zu Nr 235 des GeneralAnzeigerfür Halle u den Saalkreis

Schickſalskinder
Eine deutſchafrikaniſche Geſchichte von Maxim Ed Trapp

Nachdruck verboten
Und Du liebſt mich nicht
Warum ſollte ich Sie lieben ſich ſelbſt genug um keiner andern

Liebe mehr zu bedürfen
Sie meinen Martha weil ich nicht auch mit Dr Söllner in den

Krie mit den Schwarzen ziehe fragle er ein wenig bitter Sie
glauben alſo es fehlt mir an Muth Martha Wir wollen heute nicht
mehr davon ſprechen Natürlich wird keine Frau einem Mann ihr Herz
ſchenken von dem ſie nicht überzeugt iſt daß er im Falle der Noth ſein
Leben für ſie laſſen würde Und wenn Sie glauben ich hätte mein
Leben zu lieb ſo iſt s eben kein Wunder daß Sie mir nicht vertrauen
können

Es lag etwas in den Worten des Hauptmanns v d Otten ſeinem
Ton was Martha Werner zugleich ſchmerzte und verwirrte Vielleicht
hätte ſie es lieber geſehen wenn er weiter geredet und ſeine Bewerbung
nicht ſo ruhig beendet hätte Wenn er ihr nur erklärt hätte Sie wünſchte
tief im Herzen gut von ihm denken zu können warum half er ihr nicht
dabei Sie konnte ja nichts ſagen er hatte allem ein Ende gemacht
Und ſo ſaß ſie da ihre gewöhnlich ſo blaſſen Wangen ein wenig geröthet
und mit einem Ausdruck in ihren Augen der Norman ein ruhiges ſelt
ſames Lächeln entlockte Er beobachtete ſie eine Weile wie ſie ſich eifrig
mit ihrer Stickerei beſchäftigte dann ergriff er ein Buch und begann ihr
vorzuleſen Wie ſeine kalten grauen Augen da leuchteten und glühten und
wie ſich ſein ſchönes Geſicht röthete als er las was ein Feigling gewiß
nicht zu leſen vermag Wie da Horatius die Brücke ſchützt Jn den
tapferen vergangenen Tagen Als er das Buch ſchloß ſah er ſeine

an Das waren kühne Zeiten Martha und kühne ſtolze
änner Jch glaube von ſolchem Vorbilde begeiſtert könnte ſogar ich

in den Kampf ziehen das heißt mit Luſt und Liebe ich müßte die
Ballade in der letzten Minute hören und keine Zeit haben wieder ab
zukühlen

Jetzt müſſen Sie ſingen Marthchen Wer weiß wann ich wieder
einen ſolchen freien Morgen habe ich möchte den heutigen einmal unter
uns ſo recht genießen

Martha bereute ihm weh gethan zu haben ſie ſtand jetzt ruhig
ehorſam auf Es war ein hübſches Bild ſie ſo am Klavier ſitzen zuſehen Sie hatte eine ihr eigenthümliche pikante Schönheit und Anmuth

die nicht ein Jeder anerkannte Jhre Züge waren nicht klaſſiſch ihr
Geſicht immer bleich außer wenn irgend eine Erregung für kurze Zeit eine
leiſe Erröthung hervorrieſ Der größte Zauber lag in ihren Augen große
dunkle braune Augen die jeden ihrer Gedanken verriethen in die man
tief hineinſehen und in ihrer Seele leſen konnte Wenn ſie ſang leuchteten
ſie in einem Glanze der ihr Geſicht zu wunderbarer Schönheit verklärte

Zuerſt war ſie nicht in rechter Stimmung ſie ſang geduldig und
freundlich alles was er von ihr verlangte Dann aber erfaßte ſie der
Zauber ihrer Töne Jhre Finger glitten halb unbewußt über die Taſten
ſeine Gegenwart ganz vergeſſend ſang ſie was ihr einfiel einzelne
Strophen des Jubels der Klage der Leidenſchaft immer weiter trugen ſie
ihre Fantaſien die Töne vereinigten ſich zu einer reichen wunderbaren
Melodie ein Vorſpiel ſchwül wie tropiſche Gluth wie der Sonnenſchein
der den Küſtenſand vergoldet dann ſchien über den heißen ſonnigen Tag
der mächtige Sturm der Nacht dahin zu brauſen und dazwiſchen klangen
die letzten Töne ihrer vollen glockenreinen Stimme Es war ein altes
arabiſches Lied wie es wohl ein wilder Sohn der Wüſte zu den Füßen
ſeiner ſchwarzäugigen Geliebten ſingt

Durch die Wüſte komme ich zu Dir
Schnell iſt mein Roß wie ein Feuerſtrahl
Vor meiner Sehnſucht weit zurück
Bleiben die Winde all

T J r

Dienstag den 6 October 1896

Vor Deinem Zelt knie ich und rufe
Meinen Ruf hört wohl die Mitternacht
Jch liebe Dich ich liebe Dich

Jch liebe Dich immerdar
Bis die Sonne kalt
Und die Sterne alt
Und das Buch des Schickſals offenbar

War es die Stimme ihres Herzens die Norman Antwort gab
Als der letzte Ton verklang wandte ſie ſich um Er nahm ihre Hände
und ſchaute in ihre ſchönen erregten Augen mit einem langen ernſten Blick
als ſollte er ſie nimmer wiederſehen Dann ſagte er ruhig Lebe wohl
Martha Und war fort

Zwei Tage darauf erhielt ſie folgenden Brief Wenn Du dieſe Zeilen
lieſt Martha bin ich ſern von Dir auf dem großen Ocean der mich
nach der ſchwarzen Armee führt Du jollſt erfahren weshalb ich nicht
früher ging Haſt Du in dem halben Jahre welches Du hier verlebteſt
von meiner Familie gehört Wohl wenig Auf der weiten Welt habe ich
keine Weſen die mir ſo nahe ſtehen wie Du und meine drei Kinder Die
ſind in einer Penſion aber in allen Ferien kommen ſie zu mir und ich
bin ihr einziger Freund Meine Eltern ſtarben vor vielen Jahren da
hatte ich niemand mehr als Minna meine einzige Schweſter Als ſie
ſich verheirathete beredete ſie mich mit nach ihrer neuen Heimath zu gehen
ſie ſorgte für mich wie bisher mit derſelben innigen Liebe Und ich war
glücklich mit ihr meinem Schwager und den Kindern Kaum war das
Kleinſte alt genug um den Namen ſeines Vaters zu ſtammeln als er
ſchwer erkrankte und ſtarb Da erſt ſah ich wie ſehr Minna ihn geliebt
Sie wurde ſchwächer und ſchwächer Jch wußte gar bald daß ich auch
ſie verlieren würde Als ich eines Abends an ihrem Lager ſaß ſagte ſie
leiſe Alex ruft mich ich gehe zu ihm Die Kinder haben Dich er
braucht mich nöthiger als ſie Du wirſt ſie niemals empfinden laſſen daß
ſie Waiſen ſind Sie fühlte keine Schmerzen war nicht ſchwächer als
ſonſt als ich am andern Morgen in ihr Zimmer trat lag ſie wie im
friedlichen Schlummer das ſtille Antlitz wie von einem ſeligen Lächeln
verklärt Jhre Seele war entflohen Minna war ihrem Alex gefolgt und
die drei Kinder die waren mein Das war vor vier Jahren

Sieh Martha das iſt s was mich bisher zurückhielt wenn ich ſo oft
von meinem Vorhaben ſprach und es nicht ausführte Wenn ich dem
Rufe folgte wenn ich drüben in dem heißen Lande auf unbekannter Erde
fiel ſo waren ſie Waiſen ganz verlaſſen Deine Worte Marthchen
erregten einen Zweifel ob ich recht gethan Vielleicht hätte ich auf Gott
vertrauen und gehen ſollen Jch gehe jetzt ich vertraue ſie Gott und Dir
an Du ſandteſt mich fort und ich weiß daß Du ſo gerecht ſein wirſt
ihnen immer eine treue Freundin zu ſein welche Bande Du auch in Zu
kunft knüpfen wirſt Reichthum haben ſie übergenug zärtliche Sorge und
Liebe mußt Du ihnen erſetzen Jch habe mich auf drei Jahre verbind
lich gemacht Jch wollte keinen Abſchied von Dir nehmen damit Du nicht
in einem augenblicklichen Enthuſiasmus mir ein Verſprechen geben könnteſt
was Du hernach vielleicht bereut hätteſt

Lebe wohl ſei glücklich Jch bitte nur das Eine ſorge für die
Kinder laß die Welt nicht liebeleer ſein für ſie wenn ich ſterbe Und
für dieſen Fall laſſ mir Dir ſagen daß ich Dich liebe wie Du ge
ſungen haſt

Jch liebe Dich immerdar
Bis die Sonne kalt
Und die Sterne alt
Und das Buch des Schickſals offenbar

Und ſehen wir uns nicht wieder über Sonnen und Sterne bin ich

Dein wie jetzt NormanMartha zitterte als ſie den Brief las Was hatte ſie gethan Wie

Vater in Gefahr und Tod geſchickt Und wenn er nun wirklich nicht
wiederkäme Sie wußte es jetzt ſie liebte ihn

konnten dieſe Kinder ihr je vergeben daß ſie ihren einzigen Freund und

ZDD

Einen Troſt gab es Sie konnte ſeinen Willen thun ſie konnte auf
ihn warten ihm treu ſein Und ſollte ſie ihn dann erſt über Sonnen
und Sternen wiederſehen dann konnte ſie furchtlos zu ihm treten und
ſagen Jch habe gethan was ich konnte Wie edel er bei dem allen
geweſen wäre wie er mit ſolchem ſtillen Muthe ſeine Pflicht gethan da
heim geblieben und mit keinem Worte ſich gerechtfertigt hatte Und ſie

feige ſei ſein Leben und ſeine Bequemlichkeit mehr liebe als ſein Vater
land Er hatte ihr vergeben er liebte ſie noch Sie preßte den Brief
mit wilder Erregung an Herz und Lippen und flüſterte leiſe Norman
o Norman

Sechs Monate hatte Martha nun ſchon nichts mehr ſo lange er
abweſend war von ihm gehört nur als der letzte Tag des ſechſten
Monats vergangen war kam die Nachricht vom Nyaſſa daß Hauptmann
v d Otten im Kampfe gegen die Wahehés geblieben ſei Er war ge
fallen wie ein Soldat es ſoll in den erſten Reihen im dichteſten Kampf
gewühl

Arme Martha Sie dachte ſie hätte es beſſer ertragen können wenn
er nicht ſo ohne Abſchied gegangen wäre Was hätte ſie nun darum ge
geben wenn ſie ihr Vorhaben ausgeführt und ihm geſchrieben hätte
Nun würde er nie erfahren wie ſie ihn geliebt Und dann kam ein Ge
danke ſo ſelig ſo fremd als hätte ihn ihr jemand zugeflüſtert viel
leicht wußte er es jetzt Er war ja in jener Welt über Sonnen und
Sternen wo es kein Geheimniß mehr giebt er ſah ſie vielleicht jetzt ſah
ihre Gedanken Das gab ihr Kraft als hätte ſie die Luft des Himmels
geathmet wo er nun weilte Sie dachte an die Kinder ſie eilte zu ihnen
und nahm ſie mit ſich

Bald wohnte Martha mit den Kindern mit ihren Kindern in Nor
man s Hauſe Es war eine ſtille ſüße Freude für ſie zu leben wo er
gelebt von den Sachen umgeben zu ſein die ihm gehört Sie wählte ſich
ſein Zimmer und wenn ſie die Kinder zur Ruhe gebracht ſaß ſie am
offenen Fenſter ſchaute hinauf zu den Sternen wo Er weilte und ſie er
wartete Sie war fromm

Der Herbſt ging vorüber und an einem kalten Novemberabende als
ſie mit den Kindern gebetet und ſie zur guten Nacht geküßt kam ſie
auch in jenes Zimmer Die Vorhänge waren zugezogen ein helles Feuer
brannte in dem alten Kamin am Tiſche ſtand Normans Lehnſtuhl Sie
ſetzte ſich hin und begann zu träumen Sie dachte an jenen Morgen da
ſie ihn zuletzt geſehen rief ſich jedes Wort jeden Ausdruck ſeines Geſichts
zurück und murmelte unbewußt vor ſich hin Er kennt mich nun beſſer

Er kannte Dich damals ſchon hatte er Dir ſonſt die Kinder an
vertraut

Welche Stimme war das 7
Martha wandte ſich um und ſah eine große hagere Geſtalt neben ſich

dicht neben ſich und graue Augen ſchauten ſie an nicht kalt und forſchend
mehr ſondern ſtrahlend in Liebe Es ſchien ihr nicht einen Augenblick
wunderbar ſie erinnerte ſich kaum daß ſie ihn todt geglaubt und ruhte
voll ſtillen ſeligen Glückes und Friedens in ſeinen Armen fühlte ſeinen
innigen Kuß und hörte ſeine Stimme leiſe Worte der Liebe flüſtern

Erſt als er ſagte So biſt Du ſelbſt gekommen um meine Kinder zu
hüten fiel ihr ein wie es alles geweſen und ſie richtete ſich verwirrt
empor und ſagte träumend Wie kommſt Du hierher

Norman lächelte Jch dachte mir wohl daß die Frage nach und nach
kommen würde Man ließ mich für todt auf dem Schlachtfelde wo mich
der Arzt nach faſt vierundzwanzig Stunden fand

Armer Norman
Er pflegte mich zum Leben zurück und als ich kräftig genug war

um zu reiſen wurde ich freigelaſſen
Nun aber bleibſt Du mir und unſeren Kindern

angſtvoll zu ihm anf
Sei ruhig mein Lieb Sorget nicht um den anderen Morgen denn

ſagte er lächelnd der morgende Tag wird für das Seine ſorgen

Martha ſchaute

Brkanntmachung
Jn Betreff des am 22 und 23 Oktober er auf dem hieſigen Roßplatze ſtatt

findenden Vieh und Krammarktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden be
kannt gegeben

Die Verlooſung bezw Anweiſung der Plätze für Caronſſels
Conditoren undSchießbuden Spielbuden Kaffeebuden

Schmalzkuchenbäcker erfolgt am
Dienstag den 20 Oktober

Schmuckwaarenhändler

Vormittags von 9 Uhr ab für die Verkaufſtände der anderen Handelsleute am
Mittwoch den 21

on Vormittags 8 Uhr ab auf dem Roßplatze
Ottober

Die Ausgabe ſämmtlicher polizeilichen Erlaubnißſcheine erfolgt am
20 und 21 Oktober er

von früh 8 Uhr ab auf dem Roßplatze
Zum Empfange der Erlaubnißſcheine ſind die Gewerbe Anmelde Beſcheinig

ungen reſp Gewerbeſteuerzettel mitzubringen und vorzulegen
Halle ga/S den 2 Oktober 1896

im Auctionszimmer des Leihamts abgehalten werden wir

Schaubuden

Halle a den 26 September 1896
Das Leihamt der

mitteln zu verpflegen

Halle a den 29 September 1896

Beknnnktinahung
Jm Jahre 18853 iſt ſeitens der hieſigen Sparkaſſe

der Pfennig Sparkaſſen Verkehr

W

Bekanntmachung
Die Auction des ſtädtiſchen Leihamts welche im Mongr Oktober 1896

8 Oktober und wird vorausſichtlich 5 Tage in Auſpruch nehmen
Es kommen an jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und

Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke zum Verkauf

Vrkanntmachung
Der am 12 März 1856 hierſelbſt geborene Arbeiter Karl Gottfried Louis

Möbins ſorgt nicht für ſein Kind ſodaß wir gezwungen ſind daſſelbe aus Armen

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Die PolizeiVerwaltung Die Armen Direktion
Knaben Pürger Mittel Schule u Porſchule

in den Fraucke ſchen Stiftungen
Die Aufnahme der angemeldeten Schüler findet Dienstag den 20 Oktbr

KStaltiheater in Halle aS

Direktion Hans Julius Rahn
Dienstag den 6 Oktober 1896

18 Vorſtellung 14 AbonnementsVorſt
Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
m Giüwül

Schwank in 1 Akt von Guſtav Kadelburg
Jn Scene geſetztv Regiſſeur Rich Grünberg

Perſonen
Oberſt von Harten E Bornſtedt
Henny ſeine Tochter Julia Heller
Rittmeiſter v Ruthenſtein Rudolf Lorenz
Premierlieutenant Edgar
von Waldow Alex Lipowitz

Fritz Burſche bei Harten Gaſt Demme
Hierauf

Ballet Divertissement
Pas de shawl

Arrangirt von der Balletmeiſterin Elenga

d beginnt Donnerstag den

Stadt Halle a S

V Wellkler

die er liebte durch ſeine Liebe geehrt ſie hatte ihm vorgeworfen daß er

eingeführt worden zu dem Zwecke demjenigen Theile des Publikums welchem die
Einzahlung größerer BVeträge bei der Sparkaſſe nicht möglich iſt Gelegenheit zu
bieten bereits Beträge von 10 Pfennigen an durch den Ankauf von Sparmarken
zurücklegen um die letzteren demnächſt auf Karten je 10 Stück vereinigt bei der
Sparkaſſe als Einlagge 1 Mark einzahlen zu können

Jn richtiger Erkenntniß dieſer wirthſchaftlich erziehlich wirkenden ſegensreichen
Einrichtung hat denn auch das Publikum bisher verhältnißmäßig regen Antheil an
derſelben genommen und betrug z B bereits Ende 1895 die lediglich durch Spar
marken belegte Summe 35,407 Mark 354,070 Stück Marken

Dieſer Erfolg ſtellt ſich noch günſtiger inſofern viele der Sparer deren Spar
Sinn durch das Marken Syſtem überhaupt erſt geweckt worden iſt nach Erlangung
rines Sparkaſſenbuches Beträge von 1 Mark an bei der Kaſſe baar eingezahlt haben

Jmmerhin iſt nicht zu verkennen daß ein großer Theil der Bevölkerung der
Pfennig Sparkaſſen Einrichtung ſich noch verſchließt

Wir weiſen daher hiermit von Neuem auf deren wirthſchaftliche Vortheile hin
und geben gleichzeitig nachfolgend eine Nachweiſung der beſtehenden Marken
Verkanfsſtellen indem wir die Jnhaber derſelben unter dem Ausdrucke des Dankes
für ihre ſeitherige erfolgreiche Thätigkeit bitten den gemeinnützigen Beſtrebungen
ihre Mithilfe auch fernerhin zuwenden zu wollen An alle übrigen Bürger welche
durch ihren Beruf oder ihr Verhältniß als Arbeitgeber die heilſame Veranſtaltung
in beſonderer Weiſe zu unterſtützen vermögen richten wir gleichzeitig das Erſuchen
weitere Verkaufsſtellen zu übernehmen

Wir bemerken dabei daß die Sparmarken ſeitens unſerer Kaſſe den Verkaufs
ſtellen gegen Baarzahlung abgegeben die Karten ſowie die die Verkaufsſtellen be
zeichnenden Schilder dagegen koſtenlos verabfolgt werden und daß ſonach abgeſehen
von der geringen Mühe perſönliche Opfer aus der Uebernahme einer ſolchen Ver
kaufsſtelle nicht entſtehen

Bezügliche ſchriftliche oder mündliche Anmeldungen werden von uns oder
unſerer Kaſſe gern entgegen genommen werden

Halle a den 21 September 1896
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Elze

Marken Perkaufsſtellen
1 Beyer Ernſt Kaufm Herrenſtr 5 14 Kuntze Lehrer in Diemitz
2 Beyer W Leipzigerſtr 85 15 Lailach Bernh Kaufm Zwingerſtr 20
3 Dudenboſtel Breiteſtr 28 16 Mertens Paul Kaufm Jnh P Th
t Eiſermann Karl Glauchaerſtr 36 Mertens Glauchaerſtr 10
5 Franke Wilh 53 17 Preißer Guſtav Kaufm Sophienſtr 30
6 Fuls Schillerſtr 39 18 Reichardt Kaufm in Giebichenſtein
7 Georgii Reinh Kaufm Glauchaer 19 Rößler Wilh Frieſenſtr 16

ſtraße 48 u 78 20 Rühlemann Guſt Kaufm Blücher
8 Gläſer F Kaufm Gr Klausſtr 18 ſtraße 8
9 Hartick Herm Leipzigerſtr 38 21 Schaaf Otto Kaufmann Wörmlitzer

10 Haupt Emil Auguſtaſtr 17 ſtraße 107
11 Hille A F Geiſtſtr 68 22 Schumann Fr Kaufm Friedrichſtr 8
12 Hennicke Trhorſtr 47 23 Thomas Guſt Trhorſtr 3413 eng Jnh G Hund 24 Weber Herm Gr Steinſtr 46

rrenſtr 10

ſtatt und zwar für die Knaben Bürgerſchue früh 8 Uhr im Conferenzzimmer
derſelben part für die Vorſchule um 9 Uhr in Klaſſe I10 der Vorſchule 1 Tr
hoch Schon beſchulte Kinder haben das Abgangszeugniß vorzulegen

Aunmeldunngen für beide Schulen werden noch täglich entgegengenommen
Gentsch Jnſpektor

Zweigverein der Tutherſtiftung
für Halle und den Saalkreis

Nachdem die ſtatutenmäßig alljährlich abzuhaltende Generalverſammlung des
Zweigvereins der Lutherſtiftung für Halle u den Saalkreis für das laufende Jahr auf

Freitag den 30 Oktober er Nachmittags 4 Uhr
im kleinen Saale des Hotel zum Kronprinzen hierſelbſt

anbergumt worden iſt beehre ich mich die geehrten Vereinsmitglieder zu dieſer Ver
ſammlung hierdurch ergebenſt einzuladen

Tagesordnung
1 Bericht über die Thätigkeit des Vereins im verfloſſenen Jahre
2 Erledigung der Jahresrechnung pro 1895
3 Neuwahl von 3 Vorſtandsmitgliedern
4 Wahl zweier Abgeordneten für die Generalverſammlung des Hauptvereins

Halle a den 2 Oktober 1896
Der Vorſitzende
Dr Schrader

Wanne Vunterxrfcelut
Gegen Ende Oktober beginnen im Saale des Hötel zum Kronprinz in

der bisherigen Weise unsere diesjährigen Unterrichtskurse Einen besonderen
Cirkeſf für jüngere Mäckchen eröffnen wir Mitte November

Gett Anmeldungen bitten wir in unserer Wohnung Blumenthalstr 5 oder
Bernburgerstr 9 in der Zeit von II 4 Uhr niederlegen zu wollen

Er U F Rocco
Universitäts Tanzlehrer

J T p 2Wenn Tuterriceht
Der 1 Winterkurſus meines Tanz Unterrichts nebſt Anleitung über Aeſthetik

der Körperbewegungen und Umgangsformen für Geſammt und Einzelunterricht
beginnt Mitte Oktober in den Knisersälen s

Gleichzeitig einpfehle ich mich zum Einüben von Tänzen zu Aufführungen
als Solo ſowie als Enſembletänze eingerichtet

Gefl Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung entgegengenommen

H Wipplinger Sanzlehrer Nugufſtaftr 11 1 Et
Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer

Kindergarten v Marie Koestler r e

Nadina ausgeführt von derſelben und
dem Corps de ballet

Zum Schluß

Der Bajezzo
Drama in zwei Akten und einem Prologe
Dichtung und Muſik von R Leoncavallo

Deutſch von L Hartmann
Jn Scene geſetzt v Regiſſeur Albert Kaſten
Dirigent Kapellmeiſter Paul Großmann

Perſonen
Canio Haupt einer Dorf

komödiantentruppe in der
Komödie Bajazzo E Buchwald

Nedda deſſen Weib in der
Komödie Colombine Anna Triebel

Tonio Komödiant in der
Komödie Taddeo Joſef Cianda

Beppo Komödiant in der
Komödie Harlekin Hans Mirſalis
Silvio Hans BaſilEin Bauer O SchrammLandleute beiderlei Geſchlechts und

Gaſſenbuben
Zeit und Ort der wahren Begebenhei

bei Montalto in Calabrien
am 15 Auguſt Feſttag 1765

Nach dem Ballet eine längere Pauſe

Mittwoch den 7 Oktober 1896
19 Vorſtellung 15 AbonnementsVorſt

Farbe blau
Marie

oder Die Regimentstochter
Komiſche Oper in 2 Akten v G Donizetti

Hierauf
Die schöne Galathee

Operette in 1 Akt von Poly Henrion
Muſik von Franz v Suppé

Jeden Dienstag
Schlachtefest

Wilhelm Müller
Feipzigerſtr 12 Eing Sandberg

Morgen Dienstag
Schlanchtefost
m Heckner

Mittelſtraße 16
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Beim Kaiserl Patent
amte sub Nr 3163 ein
getrageneschutzmarke

Man verlange Gratis Broschüro

von den alleinigen Fabrikanten

e ee l
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Rich Ritter Halle a

Pianoforte Fabrik mit Dampfhetriehb

4
Perobn von einem

Vickslag Beneral Liuzeiger fur Halle und den Saaltreth

nebſt dem Einwohner Verzeichniß der Vororte

Giebichenſtein Cröllwitz Trotha Böllberg und Diemitz

1897

v Oktober

W

Be e WLahman
Pflanzen Nährsalz Extract

ist ein im äusseren Ansehen und der Verwendungsweise dem Fleischextract ähnlicher Extract
aus besonders nährsalzreichen Pflanzen und dazu bestimmt den für die Ernährung so äusserst
wichtigen Nährsalzgehalt der Speisen zu erböhen und dadurch die Fehler der landesüblichen
Subereitung zu corrigiren

S Pflanzen Nährsalz Cacao
nen Nährsauz Chocolade

ver Kilo A 2 und 1,60
sind weil ohne den bei den gewöhnlichen Cacao s üblichen Zusatz schädlicher Alkalien von
mineralischer Abstammung hergestellt und weil mit Pflanzen Nährsalz Extract bearbeitet die
einzig wahrhaft gesunden Cacao Präparate und von bedeutend erhöhtem Nährwerth

Hemwel Veithen in Köln a Rhein
Küuflieh in allen Apotheken sowie besseren Colonialwaaren Delikatessen u

J S

M

r

23

9

nd Droguen Handlungen
r

W

i GOS venig gebraucht von 300 Mark an

Sicherste Garantie

O Gr Ulrichſtr 36 G
ver 1 April 1897 zu vermiethen

chokol alen
Ko a08

Jabrifct iübertro en

Näheres im Comptoir anf dem Hofe

per Topt S
5 A 1,70 e

per Kilo
A 3

8 e

Prianinos in neuester elegantester solidester Ausführung zu mässigen Preisen

rin o0s nen und gebraucht zur Alethe von 6 H an pro Monat bei freier Stimmung
Flügel neun und gebraucht aus den renommirtesten Fabriken zu mässigen Preisen

Vom Guten das Beſte

dazu Mark 1,50
Alles franko gegen

Nachnahmeoden vor
herige Caſſa Preis
liſte mit Abbildungen

über Meſſer Scheeren
Waffen aller Art umſonſt

Priedr Bell
Stahlwaaren u Waffen
Gräfrath bei Solingen

Hierdurch erlaube ich mir die geehrte Einwohnerſchaft der Stadt Halle darauf aufmerkſam zu machen daß die

Hausliſten für den Jahrgang 1897 des Halleſchen Adreßbuchs nunmehr ausgetragen ſind und bei den Herren Haus
eigenthümern bezw den Herren Verwaltern zur Ausfüllung bereit liegen
ich die erforderlichen Angaben recht genau und deutlich in die Hausliſten einzutragen und deren ſchnelle Weitergabe
zu veranlaſſen Da die

Abholung der Hausliſten heute begonnen
hat ſo richte ich an diejenigen Haushaltungs Vorſtände denen die Hausliſten bisher noch nicht vorgelegt worden
ſind das Erſuchen bei ihren Herren Hauseigenthümern bezw Verwaltern wegen der Liſte Nachfrage zu halten und für
die ſchleunigſte Eintragung der erforderlichen Angaben Sorge zu tragen oder mir die letzteren unverzüglich direkt zugehen zulaſſen

Jm Hinblick auf das große JIntereſſe welches die Stadt Halle an einem möglichſt vollkommenen und zuver
läſſigen Adreßbuche hat gebe ich der zuverſichtlichen Hoffnung Ausdruck daß die geehrte Einwohnerſchaft von Halle
a S die mühevolle und koſtſpielige Huſammenſtellung des Materials für das ſo wichtige Nachſchlagewerk durch recht
genaue Ausfüllung der Hausliſten und deren ſchleunige Weitergabe unterſtützen werde

Halle a den 5 Oktober 1896
Sinksgartenſtraße 13 W Kutscohbach

Raſir
meſſer

fein hohlge
ſchl mit Etui

Mark 2,00
unter voller
Garantie

Streichriemen

Die verehrlichen Haushaltungs Vorſtände bitte

Weſeler Klaſſen Lotterie

Nur Geldgewinne
Grösster Gewinn im glücklichsten Falle

250 ,O000 Flavlc
S 1 Klaſſe 1 Loos 6 M 60 Pf Loos 3 M 30 Pf 1 Volllvos
S für alle 3 Klaſſen giltig 15 M 40 Pf Volllooſe 7 M 70 Pf

ſtuttgarter Geld Lotterie
Hauptgewinnn 00,000 Loos 3 M

Dritte und letzteBervuer Gaverbe Austern
Ziehung vom 9 bis 12 Oktober

De Jnsgeſannmt 11482 Gewinne
Lovs à 1 11 Looſe 10 M

Berliner Pferdelooſe Quedlinburger Pferdelooſe Berliner Kunſt
Ansſtellungslooſe Rothe Kreuzlovſe zu Lauenburg Looſe der Gold

und Silberlotterie zu Magdeburg

W Iedes ſoos koſtet Mark
Porto u Liſte 30 Pf

G A Findeisen01GARREN GESCHAPT
Leipzigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg

Filiale des General Anzeiger

Onri R on
Nährzwiebaekbeſitzt den höchſten Nährwerth befördert die

Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt
wie kein anderes Nährmittel geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als
Serophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis

N Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen
9 Jn Düten und Packeten zum 10 20 30

und 60 Pf Verkauf in
Carl Kochs Nährzwiebad Fabrik

Herrenſtraße 1
und in den bekannten Verkaufsſtellenauen industrie Kunstgewerbe

Mal und Zeichen Schule
Handarbeitslehrerinnen Seminar

Töchter Pensionat
Halle a S Rergstrasse 6

Meldungen n entgegen d Vorst B A Ktehlſug
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